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Elternzeitung I - 2008/2009 
 

Informationen aus der Martinschule 
 

 
 
 
 
 
 

Liebe Eltern und Kinder, 
 
das neue Schuljahr hat begonnen und so können wir neben 48 Erstkläss-
lern auch einen neu formierten Elternbeirat begrüßen. Evi Kober wurde 
dabei in ihrem Amt als Vorsitzende bestätigt. Mit dem folgenden Foto 
stellt sich der neue Elternbeirat vor, der im kommenden Schuljahr die 
Interessen von Schule, Lehrern, Eltern und Schülern vertreten und ver-
einbaren will. Nähere Infos finden sich auch auf der Schul-Homepage! 
Die einzelnen Klassenelternverteter sind: 
 
1a:                                 1b: 
Gabi Neuner                                  Christian & Bianca Rölling     
Britta Bause-Stöcker                   Katja Groß                
 
2a:                                 2b: 
Martin Steiner                              Helena Diekgerdes 
Petra Arndts                                 Stephanie Eißing 
           
            
3a:                                 3b: 
Evi Kober                                      Susanne Dörfler 
Melanie Rettig                              Claudia Entschladen 
 
 
4a:                                 4b: 
Barbara Lax                                  Eva Bücker 
Antje Adamsky                             Irene Graser   

Für Ihr Interesse bedanken sich 
Evi Kober, Susanne Dörfler & 

Britta Bause-Stöcker 



RÜCKBLICK AUF DAS LETZTE SCHULJAHR 
 

An dieser Stelle möchten wir uns sehr herzlich bei allen Eltern bedanken, 
die uns während des letzten Schuljahres tatkräftig unterstützt haben: 
 
☺ Bei allen, die uns mit Spenden bedacht haben 
☺ Bei allen Eltern, die während der Miniphänomenta Aufsicht ge-

führt  und danach die Experimentierstationen nachgebaut haben 
☺ Bei allen, die bei den Bundesjugendspielen und dem Abschlusstur-

nier der Basketball-AG aktiv unsere Kinder betreut haben 
☺ Danke für die vielen Kuchen und Salatspenden für das Sommer-

fest, bei dem wieder eine stattliche Summe zusammen kam. 
 
 

FÜR DIESES JAHR PLANEN WIR: 
 

, Punschausschank mit Plätzchenverköstigung am Elternsprechtag 
am Mittwoch, den 26.11.2008 

, Die Schule bei der Einrichtung einer Schülerbibliothek zu unter-
stützen 

, Der Schule bei der Suche nach einem neuen Schullogo zu helfen 
, Die Bewirtung bei verschiedenen Anlässen zu übernehmen 

(Elternsprechtag, Bundesjugendspiele, Einschulung, Schulfest) 
 
Wir freuen uns auch in diesem Jahr über Spenden!  
 Ein Überweisungsträger liegt zufällig schon anbei!  
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            UNSERE ADVENTSBÄCKEREI & -KÜCHE 
 
Blitzschnelle Mürbteigplätzchen 
 
Zutaten:          250 g Mehl, 200 g Butter, 100 g Zucker, 1 Eigelb, Vanillezucker  
                       oder Zitronenaroma 
Zubereitung: 
Den Backofen auf 180° C vorheizen. Zwei Backbleche mit Backpapier auslegen. 
Alle Zutaten zu einem Teig verkneten. Kleine Taler formen und mit Abstand auf 
die Bleche legen. Ca. 12 Minuten goldgelb backen. 
Tipp: Nach dem Abkühlen mit Zuckerguss und Streuseln oder mit flüssiger Kuver-
         türe verzieren. 

Eva Bücker 
 
Traditionelle Weihnachtsgans 
 
Zutaten:   1 Gans, Salz, Pfeffer, Cognac, Äpfel, kochendes Wasser,  
                 1 Flasche helles Bier, Johannisbeergelee, Kräuter, Rotwein 
Zubereitung: 
Die Gans ausnehmen, waschen, mit Salz, Pfeffer und Cognac einreiben und 
danach mit Äpfeln füllen und zunähen. 
In einen Bräter legen und etwa einen ¼ Liter kochendes Wasser drüberge-
ben. Bei 160° im Umluftofen im Bräter mit Deckel brutzeln lassen. Nach ½ 
Stunde kurz nachsehen, ob noch genügend Wasser im Bräter ist.  
Spätestens nach 1 Stunde beginnen, halbstündlich die Gans mit eigenem 
Sud zu übergießen und stetig hineinzustechen. 
Nach ca. 2,5 (-3) Stunden Gans mit hellem Bier übergießen und bei 220° 
offen grillen, ggf. auch wenden. 
Für die Soße das Fett weitgehend abschöpfen. Sud mit Johannisbeergelee, 
Rotwein und Kräutern abschmecken. Ggf. die Äpfel aus dem Bauch mit ver-
wenden und pürieren. 
Dazu am besten Rotkohl, Klöße oder Spätzle servieren. 
 

Britta Bause-Stöcker 



FÜR SCHÜLER VON SCHÜLERN 
 
Auch in dieser Ausgabe der Elternzeitung wollen wir Euch, liebe Kinder, 
wieder die Lieblingsbücher Eurer Mitschüler vorstellen. 
 
Buch: Die Knickerbocker Bande 

 
Der Fall „Der Meister der Dunkelheit“ 
 
Axel ist verzweifelt! Er und seine drei Freunde stehen vor so einem 
wichtigen Fall. Aber Dominik träumt davon, ein Karatestar in Hollywood 
zu sein und Lilo denkt wieder einmal nur, sie kann das Geheimnis des 
Meisters der Dunkelheit lösen. Nachts schreitet der seltsame Mann in 
alter chinesischer Rüstung durch die Straßen. Dabei ruft er seine An-
hänger mit geheimen Zeichen. 
Aber wer ist er? Die Knickerbocker Bande ist ihm dicht auf der Spur. 
Wer hätte gedacht, dass am Schluss Poppi, die doch immer am ängst-
lichstem ist, die Verfolger abschüttelt? Dieses Abendteuer in China 
werden Axel, Lilo, Poppi und Dominik niemals vergessen! 
 

Emma Rölling, Klasse 4a 
 

Buch: „Hier kommt Lola“ von Isabel Abedi 
 
 
Das Mädchen Lola hat einen brasilianischen Vater und eine 80 Zentime-
ter kleine Tante, die immer Unsinn macht. Lola kann abends nicht ein-
schlafen und deshalb denkt sie sich aus, dass sie die berühmte Sängerin 
Jacky Jones ist. Da sie gerade erst umgezogen ist, hat sie noch keine 
beste Freundin. Doch dann kriegt sie einen geheimnisvollen Brief von 
einem unbekannten Mädchen, das auch keine beste Freundin hat. Es 
dauert lange, bis sie herausfindet, wer das Mädchen ist.  
Mir gefällt besonders, dass es so lustig und so geheimnisvoll ist. 
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WIR SUCHEN EIN NEUES SCHULLOGO!!! 
 
Liebe Eltern & Bekannte, 
 
wir sind davon überzeugt, dass wir nicht nur unter unseren Schülern ein 
paar kreative Köpfe haben, sondern sich auch unter den Eltern einige sehr 
motivierte Denker finden werden. So wollen wir die Köpfe rauchen lassen 
und bitten Sie/ Euch, sich Gedanken über ein neues Schullogo zu machen. 
Die Eule, die uns bisher noch an der Pforte der Schule anstrahlt, ist nicht 
nur etwas überholt, sondern sollte vor allem damals nur eine Übergangslö-
sung darstellen. Wie es so ist, „ruht“ sie aber nun auch schon einige Zeit 
in und an der Schule. Sie will so langsam in Ruhestand gehen und davon-
fliegen! Nun wollen wir aber ein neues modernes, lebendiges Logo. Den         
Ideen sind keine Grenzen gesetzt. Das neue Logo sollte bunt sein, es darf 
aus einem Symbol bestehen, es kann nur aus Buchstaben zusammenge-
setzt sein, es kann etwas mit dem Heiligen Martin zu tun haben,..., lasst 
Euch was einfallen, wir lassen uns überraschen. Als kleinen Anreiz spen-
diert die Schule für den Gewinner 2 Eintrittskarten für das ETA-
Hoffmann-Theater. Abgabe-Schluss ist Freitag, der 19.12.2008, per     
Email bei Evi Kober (familiekober@freenet.de) oder im Sekretariat der 
Schule.  
Wir freuen uns auf und über Eure/ Ihre Kreativität! 
 
Das bisherige Logo sieht so aus: 



....UND HIER BRAUCHEN WIR IHRE HILFE 
 
Nachdem im letzten Jahr die Miniphänomenta ein großer Erfolg war, und 
sich die Eltern durch großes Engagement eingebracht haben, plant die 
Schule für dieses Jahr die Einrichtung einer eigenen, neuen Schüler-
bibliothek. 
 
Unter dem Motto „Die Martinschule liest“ werden unsere Kinder dieses 
Jahr speziell in einer Förderschiene Lesen gefördert. Um hier noch inten-
sivere Arbeit leisten zu können, wäre eine umfangreiche Sammlung an ver-
schiedenen neuen Kinder- und Jugendbüchern sinnvoll. Nach Aufbau der 
Bibliothek soll diese von den Schülern selbst verwaltet werden.  
Der Elternbeirat unterstützt die Schule zum Einen mit einer Geldspende, 
zum Anderen mit der Suche nach Bücherpaten und Sponsoren.  
 
Auch Sie können eine solche Bücherpatenschaft übernehmen! 
Dazu haben Sie erstmals die Möglichkeit am Elternsprechtag, am Mitt-
woch, dem 26.11.2008! 
Der Elternbeirat wird dort einen Büchertisch für Sie bereit halten. Von 
diesem können Sie ein Buch auswählen und für die Schule kaufen. Wenn  
Sie möchten, dürfen Sie es gerne mit einer kleinen Widmung als Buchpate 
versehen.  
 
Kleines Schmankerl: Jeder Käufer erhält ein Glas Punsch umsonst! 
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... und das geschah in den ersten Wochen des neuen Schuljahres: 
 
Unsere ABC-Schützen und ihr ERSTER SCHULTAG AM 16.09.2008: 



IMPRESSIONEN VOM SOMMERFEST IM JULI 2008 
 
Bei wunderschönem Wetter verbrachten Schüler, Lehrer, Eltern, Ver-
wandte und Freunde einen Nachmittag bei Hüpfburg, Wasserlabyrinth 
und Co.. 
Die exzellente Verpflegung trug auch sehr zum Gelingen des Tages bei.  
In diesem Sinne können wir uns schon auf das nächste Schulfest im Juli 
2009 freuen. 
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                       AUS DEM SCHULALLTAG 
 
 
Rückblick auf das letzte Schuljahr: 
 
Theater-AG: „Das Traumfresserchen“ 
 
Letztes Jahr hatte die Theater AG der Martinschule „Das Traumfresser-
chen“ aufgeführt. Es hat sehr viel Spaß gemacht. Die meisten Kinder wa-
ren Schauspieler, es gab aber auch Kinder für Musik und Geräusche. 
Die Geschichte  handelte von zwei Prinzessinnen, die schlechte Träume 
hatten. Als die Ärzte ihnen nicht helfen konnten, ist der König in die Welt 
gezogen, um Hilfe zu suchen. Erst hat er nichts gefunden, doch dann kam 
er auf ein Feld. Dort traf er eine merkwürdige Gestalt, die einem Stück 
vom Mond glich. Das war das Traumfresserchen. Das Traumfresserchen 
wollte dem König helfen und flog mit ihm zum Schloss. Es gab dem König 
eine Schriftrolle, die die Prinzessinnen jeden Abend lesen sollten, denn 
dann kam das Traumfresserchen und fraß die Albträume.       

                                                   Silvie Bücker, Klasse 4b    
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...und außerdem hatten wir noch  
„Kasimir, das Schlossgespenst“: 

 
 
 

Als wir noch in der 1. Klasse waren, haben wir „Kasimir, das Schlossge-
spenst“ im Rosengarten aufgeführt. Die 3a hat mitgemacht.  
Kasimir kam vom Rodeln zu spät nach Hause und wurde deshalb ganz blau. 
Er konnte die blaue Farbe nicht mehr wegbekommen. Da konnte Kasimir 
nur das alte Obergespenst helfen. Er musste einen Lehrer erschrecken, 
um wieder weiß zu werden. 
Ich war das dritte Gespenst. Das Theaterspielen war sehr schön!  
Das Publikum fand es auch sehr schön.  
Das Eis am Schluss hat mir sehr gut geschmeckt. 
Unsere Lehrerin, Frau Einwag, hat sich die ganze Geschichte ausgedacht 
und sie aufgeschrieben. 
 

Ferdinand Arndts, Klasse 2a 
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BUNDESJUGENDSPIELE 2007/ 2008 
 
Unter dem Motto „Höher, Schneller, Weiter“ strengten sich unsere Nach-
wuchssportler wieder an, um möglichst viele Urkunden zu erringen. 
Hier einige Eindrücke des Tages: 
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